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Zäune

Gartenmarkt

Naturbelassenes Kastanien- und 
Robinienholz für den Außenbereich

Staketenzaun Kastanie 
natürlich dauerhaft 

Fa. Carl Ruhdorfer 
Klosterstr. 19, 84175 Schalkham

Tel. (08744) 967842
www.naturzaun.com Gartenmarkt

zu verkaufen: 
Pasteurisierungsgerät

Behälterpasteur
der Fa. Wolf mit Direktabfüllung 60 ltr.  

OGV Beerbach, Andreas Schwender, 
Telefon 0 91 61/44 25

Gewinner unseres Flori-Rätsels Juli
Fabienne Köhler, Saal; Pauline Reitinger, Lengdorf-Kopfsburg; 
Christian Preißinger, Seybothenreuth; Mona Renner, Hainsfarth; 
Sophie Wimmer, Tauberrettersheim; Julian Knott, Laberweinting; 
Lukas Binder, Mering; Moritz Enzelberger, Markt Berolzheim; 
Tobias Haber, Neufraunhofen; Marlene Buchta, Bindlach.
Lösung: 1 – b, 2 – a, 3 – c

Berichte aus den Gartenbauvereinen
Milpa-Beete in Stockstadt
Bereits die Azteken und Mayas haben so genannte »Milpa-Beete« 
(Indianerbeete) angelegt – und nun auch eine Ganztagesklasse 
der Grundschule Stockstadt mit ihren Betreuern Berni Hilla und 
Erich Maiberger im Garten des OGV Stockstadt (KV Aschaffen-
burg). Grundlage der »Milpa« ist: Mehrere Früchte werden  
gleichzeitig in Mischkultur angebaut. In unserem Beispiel Mais, 
Bohnen, Kürbisse und Zucchini. Der Mais dient den Bohnen als 
Rankhilfe. Im Gegenzug versorgen die Bohnen den Mais mit zu- 
sätzlichem Stickstoff, den sie aus der Luft holen und binden. Die  
Zucchini, Kürbisgewächse usw. sorgen für Schatten, damit die 
 Unkräuter unterdrückt werden und als Schutz vor Erosion.

Der Mais wurde im Frühjahr gepflanzt, mit einigem zeitlichen 
Abstand die Bohnen um den Mais gesteckt und schließlich die 

Kürbisgewächse 
gepflanzt. Auf dem 
Foto sieht man die 
Kinder mit ihren 
Betreuern und der 
ersten Ernte, die 
sich durchaus se-
hen lassen kann.
Erich Maiberger, 
Geschäftsführer im 
KV Aschaffenburg

Schulkinder und Gartenbauverein bauen Insektenhotel
Die Grundschule unter der Leitung von Frau Ulrike Summerer und 
der Gartenbauverein Unterstall/Attenfeld (KV Neuburg-Schroben-
hausen) bauten zusammen ein Insektenhotel. Mitglieder  
der Vorstandschaft 
unter Leitung von 
Andrea Leipnitz und 
Detlef Hilgendorf er-
stellten das Grund-
gerüst des Insekten-
hotels, während  
die Schulkinder die 
benötigten Materi-
alien wie Tannen-
zapfen, Schilfrohr, 
Totholz, Moos, Lehm 
etc. sammelten.

Im Rahmen des Naturkundeunterrichtes wurde das Insekten-
hotel gemeinsam aufgestellt und ausgestaltet. Die vier Schulklas-
sen befüllten das Hotel mit ihren vorbereiteten Materialien. Mit 
viel Eifer und Freude waren die Kinder dabei, »ihr« Insektenhotel 
fertigzustellen. Für alle Beteiligten war es ein erlebnisreicher und 
erfolgreicher Tag. Unmittelbar nach Fertigstellung sind bereits, 
sehr zur Freude der Kinder, die ersten Untermieter eingezogen 
und scheinen sich richtig wohl zu fühlen.
Jürgen Dörfler 1. Vorstand GV Unterstall/Attenfeld


